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Herren Kreisliga A Gr.4

TSV Weilheim/Teck : TTC Notzingen-Wellingen II 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Krebs und Schrägle in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Notzingen-Wellingen II in der Herren Kreisliga A Gr.4 gegen
den TSV Weilheim/Teck durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Schade / Torregrossa gegen Ladmann /
Friederich zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Zwei Sätze lang fanden derweil
Braun / Scholz gegen Friedl / Piroddi das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und
das Spiel doch noch mit 4:11, 7:11, 11:9, 11:3, 11:9 gewannen. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Hummel und Neuhäusler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Krebs
und Schrägle ab Ballwechsel 1. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim 3:0-
Sieg gelang es Frank Schade den Gastspieler Steffen Ladmann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lange dagegenhalten konnte danach Hans Braun
beim 2:3 gegen Harald Friedl, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt.
Das Spiel verlor Braun dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Bernd Scholz hatte seinen Gegner
Eckhard Piroddi beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Robin Krebs wurden anschließend Paolo Torregrossa indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp Friederich wurden Klaus Hummel
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen Erfolg verpasste Thomas Neuhäusler bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Simon Schrägle. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Weilheim/Teck und des TTC Notzingen-Wellingen II in die Box. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Harald Friedl zeigte Frank Schade seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Hans Braun und Steffen Ladmann, die Hans Braun letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bernd
Scholz verlor sein Spiel wiederum gegen Robin Krebs unterm Strich eindeutig und überraschend in
drei Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Auf Messers Schneide stand die im
Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Paolo Torregrossa und Eckhard
Piroddi, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 11:8, 11:7, 8:11, 6:11 durchsetzte. Das war nichts für
schwache Nerven. Ohne Satzgewinn für Klaus Hummel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Simon Schrägle. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Weilheim/Teck nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TTF Neckartenzlingen IV am 03.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC Notzingen-Wellingen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TSuGV Grossbettlingen II am 13.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV Weilheim/Teck

Doppel: Schade / Torregrossa 1:0, Braun / Scholz 0:1, Hummel / Neuhäusler 0:1 
Einzel: F. Schade 2:0, H. Braun 1:1, B. Scholz 1:1, P. Torregrossa 0:2, K. Hummel 0:2, T.
Neuhäusler 0:1 

 TTC Notzingen-Wellingen II
Doppel: Friedl / Piroddi 1:0, Ladmann / Friederich 0:1, Krebs / Schrägle 1:0 
Einzel: H. Friedl 1:1, S. Ladmann 0:2, R. Krebs 2:0, E. Piroddi 1:1, S. Schrägle 2:0, P. Friederich 1:0


